i HS Gesundheit

Der Nutzwert einer mobilen 3D-gedruckten taktilen Karte
aus der Perspektive von
blinden und sehbehinderten Menschen

Forschungsergebnisse einer Bachelorarbeit - Studiengang Gesundheit und Sozialraum

Blindheit und Sehbehinderung in Deutschland Forschungsfrage

Schatzungen zufolge sind in Deutschland rund 1,2 Millionen Menschen Profitieren blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen von einer
blind oder sehbehindert®. Aufgrund des mit dem Alter steigenden mobilen 3D-gedruckten taktilen Karte, die den offentlichen Park am
Risikos wird unter Bertcksichtigung der demografischen Entwicklung Bergerdenkmal in Witten abbildet?

iInsgesamt mit einem Anstieg der Pravalenz gerechnet?.

Begriffsbestimmungen nach deutschem Recht

Grad der Behinderung Vorhandene Sehschérfe

Wesentliche Sehbehinderung Maximal 30%

Hochgradige Sehbehinderung Zwischen 2 und 5 % Meth Od | k
Blindheit Maximal 2 %

Mit Open-Source-Software und partizipativem Ansatz wurde ein drel-
Altersstruktur blinder Menschen? dimensionaler Kartenprototyp mit tastbaren Inhalten entwickelt (Abb.1).
i Die Testung dieser Tastkarte durch die Zielgruppe erfolgte in der realen

unter 18 Janre Umweltsituation. In anschlieBend gefiihrten Einzelinterviews (N=4)
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Ergebnisse
Den blinden und hochgradig | - -
. Hoher Nutzen: Die Karte war hilfreich flr den jeweiligen Anwendungszweck.
sehbehinderten Menschen gelang Mittlerer Nutzen: Die Karte war begrenzt hilfreich fiir den Anwendungszweck.
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Abb. 4 Wortwolke zu empfundenem Nutzen Abb. 5 Ermittelte Nutzwerte der 3D-gedruckten Karte je Studienteilnehmerin
Beim Abschreiten der Wege konnte der Ort immer wieder auf der taktilen Waren die Nutzenden in der Lage aus der dreidimensionalen Karte die
Karte nachgefuhlt werden. So entwickelten drel der vier Studientell- benotigten Informationen fur den jewells individuellen Anwendungszweck
nehmenden ein Raumverstandnis vom Areal durch den Zugewinn an ZU enthehmen, war sie umso wertvoller.

Wissen uber raumliche Sachverhalte.
Laut den Studientellnehmenden im Alter zwischen 40 und 65 Jahren

Des Weiteren nutzten alle vier Personen in unterschiedlichem Malie die unterstutzt eine Tastkarte blinde und sehbehinderte Menschen bel der
Tastkarte zur Zielrouten- und Standortbestimmung sowie zur Interpersonalen Kommunikation. Sie ist hilfreich bei Gesprachen Uber
Orientierung und Navigation. einen Ort.
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Die Nutzung der mobilen 3D-gedruckten Karte ermoglicht sowohl blinden als auch hochgradig sehbehin- Quellen
derten Menschen die Raumzusammenhange am Bergerdenkmal in Witten haptisch wahrzunehmen und Doty racnmission &-V: (Fisg.). (2020). Senen und Sehverlus
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	Folie 1: Fazit  Die Nutzung der mobilen 3D-gedruckten Karte ermöglicht sowohl blinden als auch hochgradig sehbehin-derten Menschen die Raumzusammenhänge am Bergerdenkmal in Witten haptisch wahrzunehmen und eine kognitive Karte zu entwickeln. Das Mitführen

